
Instrumente: Wanja - Schellenstab, Susi - Claves, Willi - Bongos, Gisela und Gustav - Kazoo

Nach einem aufregenden Sommer erwacht Wanja (Schellenstab) der fröhliche Waldwichtel eines
morgens, als ihn seine Freundin, Susi Stinktier (Claves) aufgeregt weckt. 
Wanja (Schellenstab) streckt sich erstaunt und schüttelt sich erst einmal den Schlaf aus Armen und
Beinen. Dabei wackelt seine Zipfelmütze mit den goldenen Glöckchen hin und her. (Schellenstab)
„Was ist den los, Susi? Warum weckst du mich an diesem nebligen Morgen? Brrrrr … Ich friere auch
schon ein wenig.“

Susi Stinktier (Claves) springt aufgeregt durch das Wichtelhaus, das im Stamm einer dicken Eiche
liegt. Susi (Claves) holt tief Luft und spricht danach schneller als ein Specht auf Holz klopfen kann. 
„Unten am Weiher! Willi Waschbär (Bongos)! Hat sein Futter verloren! Er hat sich erschreckt! Komm
schnell!“ Gemeinsam machen sich die beiden auf den Weg zum Weiher, um sich Willi Waschbärs
(Bongos) Problem genauer anzusehen.

Wanja (Schellenstab) erkennt schon von Weitem, dass am See etwas nicht stimmt. Während der
Waldsee sonst ein Ort der Stille ist, ertönt hier heute das ohrenbetäubende Geschnatter von 
2 Graugänsen. (Kazoo) Die Freunde nähern sich den aufgebrachten Vögeln und hören, worum es bei
dem Streit geht. „Gustav! Gib’s doch zu! Du hast dich verflogen! Hier waren wir noch nie!“ schnattert
die eine Graugans (Kazoo). „Gisela! Das ist so nicht richtig! Ich wollte nur einen anderen Rastplatz
ausprobieren. Weißt du, wie weit es noch bis zum Mittelmeer ist?“ krächzt die andere Graugans
(Kazoo) zurück.

Willi Waschbär (Bongos) nähert sich schüchtern der Situation und versucht ganz vorsichtig, die
beiden Graugänse (Kazoo) anzusprechen. Doch ehe er die beiden erreicht, stürmt auch schon Susi
Stinktier (Claves) an ihm vorbei und schimpft laut in Richtung See. „Hey ihr zwei! Das kann doch
nicht wahr sein! Seid ihr vielleicht laut! Warum schreit ihr denn so! Das hier ist ein ruhiger Wald!
Stille! Das mögen wir hier! Hier spricht man nicht viel! Also alle außer mir! Ich spreche ja ganz gerne
mal! Also auch mit euch! Auch wenn ihr schreit! Habe ich schon erwähnt, dass ihr echt laut seid?
Das finden wir alle nicht so toll! Willi ist vor Schreck sein Futter in den See gefallen! Und der Willi,
der wird echt übellaunig, wenn er nichts zu Essen bekommt! Kennt ihr das? Wenn man so richtig
hungrig ist und dann fällt einem das Futter aus der Pfote? Ach nee, das könnt ihr ja nicht kennen.
Ihr Gänse habt ja keine Pfoten, ihr habt ja Flügel. Die habe ich nicht. Obwohl, wenn ich so darüber
nachdenke, wären Flügel schon eine feine Sache! Dann könnte ich Susi das Luftstinktier werden.
Das wäre schön. So richtig schön wäre das. Immer nur auf dem Waldboden laufen ist ja auch
langweilig. Woher kommt ihr eigentlich?“ Und nach dieser Frage holt Susi Stinktier (Claves) erst
einmal tief Luft, denn immerhin hat sie gerade – wie immer – sehr schnell und sehr viel
gesprochen. 
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Gustav Graugans (Kazoo) sieht nach Susis Vortrag ein wenig verwirrt aus, ist sich aber sicher, dass
Gisela und er nichts vor den drei, die da am Waldrand stehen, zu befürchten haben. Auch Gisela
Graugans (Kazoo) schwimmt jetzt ein wenig näher an das Seeufer heran und stellt sich und ihren
Mann kurz vor: „Wir sind Gisela und Gustav Graugans aus Buxtehude. Wir fliegen gerade in unser
Winterquartier nach Ägypten.“ 

Wanja Waldwichtel (Schellenstab) tritt nun ans Seeufer heran. „Herzlich willkommen bei uns am
See!“ Traurig betrachtet Gisela Graugans (Kazoo) den Waldwichtel. „Dankeschön, das ist lieb von
euch, uns so zu begrüßen. Wir haben aber unsere Reisegruppe verloren und jetzt müssen wir oft
Pause machen, weil wir nicht in der V-Formation fliegen können, die ihr vielleicht kennt. In dieser
V-Form fliegen die hinteren Vögel im Windschatten und sparen während des Fliegens Kraft ein.“ 
Da hat Willi Waschbär (Bongos) eine Idee! „Eine solche V-Form habe ich gestern erst am Himmel
gesehen! Vielleicht ist das ja eure Reisegruppe aus Buxtehude. Ich glaube, die Gänse sind am
Weiher hinter Wanjas Haus gelandet.“ Gemeinsam machen sich die Freunde auf den Weg. Wanja
Waldwichtel (Schellenstab) läuft vorneweg. Hinter ihm folgen im Gänsemarsch Willi Waschbär
(Bongos), Susi Stinktier (Claves) und die beiden Graugänse Gisela und Gustav (Kazoo). 

Schon von weitem sehen Gisela und Gustav (Kazoo) die Gänseschar und watscheln schnatternd auf
ihre Reisegruppe zu. Nachdem sich die Freunde von den beiden verabschiedet haben, heben die
Graugänse ab und fliegen in einem großen V Richtung Süden davon. Die Tiere und der Waldwichtel
stehen noch lange am Seeufer und schauen zum Himmel, bis die Reisegruppe nur noch als kleiner
Punkt am Horizont zu erkennen ist. Wanja Waldwichtel (Schellenstab) wendet sich lächelnd an die
beiden Tiere und sagt: „Und jetzt ist es Zeit für ein großes Frühstück, ihr Lieben! Helfen macht
hungrig!“ Susi Stinktier und Willi Waschbär (Claves, Bongos) stimmen ihm sofort begeistert zu. Und
so gehen sie zusammen zu Wanjas Haus, um sich für ihr nächstes Abenteuer zu stärken. 
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